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Herren Kreisklasse (4er) Gr.1

TSV Wolfschlugen : TSV Harthausen 
Freitag, 10.03.2023, 18:30 Uhr

Kolberg beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Harthausen am
Freitagabend in den Armen: Joachim Kolberg hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund 2
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 4:6-Endstand (15:24 Sätze) in der Herren
Kreisklasse (4er) Gr.1 Partie gegen den TSV Wolfschlugen gesorgt. Eine überzeugende Leistung
zeigte an diesem Tag Hansjörg Schock, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage
blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Einen Sieg holten Schober / Schock bei ihrem 3:1 gegen Vogt /
Schmall. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Höpper / Schäfer bei der schlussendlich
nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Olender / Kolberg. Nach den ersten Paarungen
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
1:1 an den Tisch. Harald Höpper verlor danach sein Spiel gegen Sven Olender unterm Strich
eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Das musste man neidlos anerkennen. Martin
Schober versäumte es dann mit einem 1:3 gegen Jörg Vogt, einen Punkt für sein Team zu holen.
Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Hansjörg Schock und Joachim Kolberg
die Klingen kreuzten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Ralf Schäfer konnte Philipp Schmall in einem dramatischen Spiel und
großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Zähler für
das Team beitragen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Wolfschlugen und des
TSV Harthausen. Harald Höpper verlor sein Spiel gegen Jörg Vogt unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 9:11, 7:11, 9:11. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 13:9 (Höpper) und 13:3 (Vogt). Ausschließlich einen
Satzerfolg verbuchte Martin Schober bei seiner Niederlage gegen Sven Olender. Gute Nerven
brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten
Unterschied endeten. Nur einen Satz verlor indessen Hansjörg Schock bei seinem Sieg in vier
Sätzen gegen Philipp Schmall und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Durch diesen Sieg
liegt Schock nun bei einer Saison-Bilanz von 9:2, während Schmall nach diesem Einzel eine Statistik
von 14:4 zu verbuchen hat. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel
entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte
folgendes Resultat: Heimteam 4 Punkte, Auswärtsteam 5 Punkte. Ralf Schäfer verpasste es
dagegen mit einem 1:3 gegen Joachim Kolberg, einen Punkt für sein Team zu erringen. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 3:6 (Schäfer) und 6:
2 (Kolberg). Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Wolfschlugen nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Plattenhardt III am 24.03.2023 Punkte zu holen. Die Mannschaft des
TSV Harthausen wird nach nun 3 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen VFB
Oberesslingen/Zell VI am 17.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Wolfschlugen

Doppel: Schober / Schock 1:0, Höpper / Schäfer 0:1 
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Einzel: H. Höpper 0:2, M. Schober 0:2, H. Schock 2:0, R. Schäfer 1:1 
 TSV Harthausen

Doppel: Vogt / Schmall 0:1, Olender / Kolberg 1:0 
Einzel: J. Vogt 2:0, S. Olender 2:0, P. Schmall 0:2, J. Kolberg 1:1


